
Profil der Evang. Kirchengemeinde Lustnau

1. Wir sind eine Gemeinde, für die der Gottesdienst Quelle des Glaubens ist.
Im Gottesdienst begegnet uns Gott in seinem Wort, wie es in der Bibel bezeugt und in Predigt
und Sakrament verkündigt wird. Mit unseren Gottesdiensten lassen wir uns zum Christsein im
Alltag ermutigen. In unserer Gemeinde sollen Menschen aber unabhängig davon Heimat ha-
ben, ob sie regelmäßig am Gottesdienst teilnehmen oder nicht.

2. Wir sind eine Gemeinde, in der viele Familien mit Kindern wohnen.
Unser Jugendwerk lädt Kinder und Jugendliche zu Gemeinschaftserlebnissen und zum
Vertrautwerden mit biblischen Geschichten ein und führt in den Ferien Freizeiten durch. Für
singfreudige Kinder haben wir mehrere Kinderchöre. Mit der Jungbläserausbildung ermögli-
chen wir Kindern, ein Instrument zu erlernen. Mit Kinderbibeltagen sprechen wir auch Kinder
an, die sonntags nicht zur Kinderkirche gehen. Familiengottesdienste ermöglichen Erwachse-
nen und Kindern den gemeinsamen Gottesdienstbesuch, und die ganz Kleinen heißen wir mit
ihren Eltern in den Kleinkindergottesdiensten willkommen. Kinder sind bei uns, wie alle ge-
tauften Christen, selbstverständlich zum Abendmahl eingeladen. Unser Gemeindehaus ist of-
fen für Eltern-Kind-Gruppen, die sich selbst organisieren.

3. Wir sind eine Gemeinde, in der es viele Familien mit evangelischen und katholischen
Angehörigen gibt.
Die Verschiedenheit der Konfessionen betrachten wir als bereichernd. Wir feiern ökumeni-
sche Gottesdienste mit unserer Schwestergemeinde St. Petrus. Evangelische und katholische
Frauen kommen im Frauentreff, beim Frauenfrühstück und zum Weltgebetstag zusammen..
Der Seniorenkreis ist ökumenisch. Im ökumenischen Arbeitskreis planen wir ökumenische
Veranstaltungen.

4. Wir sind eine Gemeinde mit Verbindungen in alle Welt.
Wir haben eine Partnerschaft mit einer palästinensischen Gemeinde in Beit Jala bei Bethle-
hem und engagieren uns in der Partnerschaft des Kirchenbezirks Tübingen mit den Bezirken
East Mungo South und West der Presbyterianischen Kirche in Kamerun. Wir sind mit der
Evangelischen Kirchengemeinde Schwabhausen in Thüringen verbunden. Wir unterstützen
den Kauf von fair gehandelten Waren.

5. Wir sind eine Gemeinde, die eng mit der Evangelischen Kirchengemeinde Bebenhau-
sen zusammenarbeitet.
Das Pfarramt Lustnau Nord ist auch für die Evangelische Kirchengemeinde Bebenhausen
zuständig. Beide Lustnauer Pfarrer haben einen Predigtauftrag an der Klosterkirche Beben-
hausen. Die Kirchengemeinderäte der Kirchengemeinden Lustnau und Bebenhausen tagen
gelegentlich gemeinsam. Der monatlich erscheinende Gemeindebrief wird sowohl in Lustnau
wie in Bebenhausen an alle evangelischen Haushalte verteilt. Für die Konfirmanden aus Lust-
nau und Bebenhausen findet der Konfirmandenunterricht gemeinsam statt. Zu vielen Veran-
staltungen laden die beiden Kirchengemeinden gemeinsam ein.

6. Wir sind eine Gemeinde, in der viele Menschen durch Beruf und Familie voll in An-
spruch genommen sind.
Wir erwarten nicht, dass sich alle Gemeindeglieder in unserer Gemeinde engagieren. Wir
freuen uns, wenn Gemeindeglieder ihre Kinder taufen lassen und mit ihnen bei bestimmten
Anlässen, zum Beispiel am Erntedankfest oder am Heiligen Abend in die Kirche kommen
oder das Gemeindefest mit feiern. Wir möchten Menschen an den Wendepunkten des Lebens
und in Krisensituationen unterstützend begleiten.

7. Wir sind eine Gemeinde, in der es eine Grundschule, mehrere Studentenwohnheime
und ein Altersheim gibt.
In der Dorfackerschule begleiten Pfarrer und Religionslehrer im Religionsunterricht Kinder
mit unterschiedlichen Überzeugungen auf ihrem Weg zu einem begründeten Glauben. Für



Studentinnen und Studenten sind wir Kirche auf Zeit und freuen uns über ihre Impulse. Die
Bewohner des Luise-Poloniheims begleiten wir durch Gottesdienste und Besuche.

8. Wir sind eine Gemeinde von mündigen Christen.
Mit Studienkursen, Gesprächskreisen und Seminaren helfen wir Interessierten, die christliche
Tradition kennen zu lernen und in Glaubens- und Lebensfragen zu einem eigenen Urteil zu
kommen. Wir achten dabei die verschiedenen Ausprägungen des Glaubens. Getaufte und un-
getaufte Jugendliche laden wir ein, im Konfirmandenunterricht den christlichen Glauben und
unsere Gemeinde kennen zu lernen.

9. Wir sind eine Gemeinde, die sich um Umweltgerechtigkeit bemüht
Das Bekenntnis zu Gott, dem Schöpfer, verpflichtet uns auch zu einem verantwortungsvollen
Umgang mit den uns anvertrauten Ressourcen. Hier eröffnen uns die gemeindeeigenen Ge-
bäude mit unserer Kirche, dem großen Gemeindehaus und einem Pfarrhaus zahlreiche Betäti-
gungsfelder für schöpfungsgemäßes Handeln. Wir wollen uns mit der ganzen Gemeinde auf
den Weg machen zu einer umweltgerechten Kirchengemeinde und notwendige Maßnahmen
ergreifen.

10. Wir sind eine Gemeinde mit einer offenen Kirche und einem offenen Gemeindehaus.
Unsere Kirche ist werktags zum Stillesein geöffnet und bietet auch Christen aus anderen Län-
dern Raum für Gottesdienste in ihrer Muttersprache und wird für Konzerte zur Verfügung
gestellt. Im Gemeindehaus finden ortsbezogene Veranstaltungen statt und Selbsthilfegruppen
haben Gastrecht.

11. Wir sind eine Gemeinde, in der die Kirchenmusik gepflegt wird.
Eine sorgfältig gestaltete Liturgie, Lieder aus dem Gesangbuch und Orgelmusik gehören für
uns genauso zum Gottesdienst wie das Mitwirken von Projektchor, Posaunenchor und Kin-
derchören sowie von Solisten. Wir gestalten mit Kräften aus unserer Gemeinde Kirchenkon-
zerte und laden auch auswärtige Chöre und Ensembles für Konzerte ein.

12. Wir sind eine Gemeinde, die vom Engagement der ehrenamtlich Mitarbeitenden
lebt.
Unsere Gemeinde lebt davon, dass viele Menschen ihre Ideen in die Gemeinde einbringen
und ihre Zeit und ihre Kraft für andere einsetzen. Dabei sind wir offen für alle, aber nicht für
alles. Was in unserer Gemeinde geschieht, soll Ausdruck der Liebe sein und den Menschen
am Ort und soweit möglich darüber hinaus zum Guten dienen. Wir freuen uns über alle, die
sich in diesem Sinn einbringen.
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